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Ausgangspunkt

DIGITALISIERUNG 
MUSEALER SAMMLUNGEN 
ALS ZENTRALE ZUKUNFTS-

AUFGABE

INFORMATIONEN IM
INTERNET ÖFFENTLICH

ZUGÄNGIG MACHEN
(OPEN ACCESS)

REICHWEITE UND 
AUßENWIRKUNG 

VERGRÖßERN



Ausgangspunkt museum-digital

• Seit 2012 enge 
Zusammenarbeit mit 
museum-digital als kostenlose 
Plattform für Museen zur 
Veröffentlichung und 
Digitalisierung der 
Sammlungen

museum-digital:Brandenburg
• 129 Museen & über 25.000 

Objekte veröffentlicht
• Über 81.500 Objekte 

inventarisiert



Evaluation zum Stand der Digitalisierung

Inwieweit bilden die auf museum-digital präsentierten 
Museumsbestände landesrelevante Themen ab? 

• Einige Themen gut abgebildet (v.a. durch 
Verbundprojekte)

• Leerstellen bzw. fehlende Gesamtpräsentation 
• Präsentation überblickshafter Themen in md nur 

bedingt möglich (über Online-Ausstellungen)
• md ausgerichtet auf suchmaschinenoptimierte 

Auffindbarkeit der Objekte & Museen



Projektidee

Entwicklung einer Plattform für 
die Präsentation des musealen 
Kulturerbes in Brandenburg, die 
neue Zugänge zu den Objekten 
ermöglicht



Projektziel

STÄRKERE THEMATISCHE 
PRÄSENTATION DER 

INHALTE,  NEUE 
INHALTLICHE ZUGÄNGE

REGIONEN / VERBÜNDE 
BESSER PRÄSENTIEREN 

UND VERNETZUNG 
FÖRDERN

FEHLSTELLEN SICHTBAR 
MACHEN UND GEZIELT IN 

FÖRDERPROJEKTEN 
ANGEHEN



Umsetzung

Entwickeln von 
Personas

Redaktionelle 
AufarbeitungDesignvorschläge

Veröffentlichung User-Testing



• An Kunst, Kultur und Geschichte 
interessierte Menschen, die im 
Internet nach schönen und 
interessanten Dingen stöbern

• Kreative auf der Suche nach 
Inspiration

• Familien auf der Suche nach dem 
nächsten Ausflugsziel in Brandenburg

Personas



• Startseite mit Möglichkeit Themen 
hervorzuheben

• Über die Highlights bietet sich die 
Möglichkeit auf besondere Objekte 
zu verweisen und die Neugier zum 
Weiterstöbern zu wecken. 

Einstiegsseite



• Möglichkeit eine Sammlung 
hervorzuheben (redaktionell 
ausgewählt & regelmäßig wechselnd)

Einstiegsseite



Entdecker-Modul

Über einen spielerischen Ansatz werden die Besucher*innen angeregt, über 
assoziative Schlagwort-Vorschläge immer wieder neue, thematisch passende 
Objekte zu erkunden. Zufallsergebnisse werden über einen „Schlagwort-
Würfel“ angezeigt.

Einstiegsfragen mit Antwort-Optionen, die zur Objektvertiefung einladen, z.B. 
„Wer ist dein*e Lieblingskünstler*in?“ oder „Was ist dein Lieblingstier?“

Sofern umsetzbar: Nutzer*innen können eigene Sammlungen anlegen und für 
sich speichern



• Detaillierte Informationen zum Objekt 
erhalten

• Möglichkeit das Objekt in den 
sozialen Medien zu teilen

Detailseite



• Verwandte Objekte anhand 
ausgewählter Kriterien anzeigen

• Zugehörige Sammlung ansehen
• Informationen zum Museum und 

Literatur einsehen

Detailseite



Suche

• Volltextsuche
• Suche nach Kategorien
• Anzeige der ausgewählten Filter



Suchergebisse

• Herausforderung: sehr 
unterschiedliche Qualitäten der 
Abbildungen

• Präsentation in Galerieansicht



Geplante Umsetzung

Dieses Jahr:

Landing Page

Modul Entdecker

User-Testing

Nächstes Jahr:

Schlagwort-Marathon

Modul Regionen



Ausblick: Modul Regionen

Es können Themen und Objekte spezifischer 
Regionen, beispielsweise zum Kulturerbe Oderbruch, 
genauer erkundet werden. Verbünde von Museen, 
ob regional oder thematisch, werden stärker sichtbar. 

In einer Einzelansicht des Museums erfahren die 
Besucher*innen mehr über das Museum, die mit ihm 
verknüpften Online-Ausstellungen in museum-digital 
und die digitale Sammlung des Hauses. Dadurch soll 
das Interesse für die Museen geweckt und zu einem 
analogen Museumsbesuch angeregt werden.



Langfristige Planung

Über die nächsten Jahre hinweg soll auf 
Basis der schon vorhandenen guten 
Ansätze, eine stärker kuratierte 
Gesamtpräsentation des musealen 
Kulturerbes Brandenburgs entstehen.
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